
Langes Wochenende im Saastal mit Marianne Kuhn 
 
Freitag 29.09. bis Montag 02.10.2023 
 
Anfahrt am 29.09. morgens mit 2 PKW und 8 Teilnehmer*innen nach Stalden-Saas 
 
1. Tourentag: 
Mit dem Postauto zur Moosalpe (2050m), von dort Höhenwanderung zur Bergstation der 
Jungubahn (1950m). 
Auf 9 km Wanderweg (T2-T3) 380 m hinauf und 450 m hinab durch Lärchenwälder, herbstlich 
gefärbtes  Heidelbeergebüsch und mit traumhaften Aussichten ins innere Mattertal. 
Mit der Gondelbahn hinab nach St.Niklaus und mit der Mattertalbahn zurück nach Stalden. 
Untergebracht sind wir im Bergweiler Tewald hoch über Saas Grund in einer schnuckeligen 
Privatunterkunft (Selbstversorgung). 
 
2.Tourentag: 
Fahrt mit PKW zum Mattmarkstausee (2200m), von dort über das Ofutal am Galmenhorn vorbei 
auf Wegspuren markiert mit Steinfiguren über den Nordgrat zum Pizzo Mondelli (2958m). 
Nach einer kurzen Gipfelrast über Blockgelände hinab zum Punkt 2880 über dem Mondellipass, am 
Stafelbach auf blau-weiß markierter Route zurück ins Ofutal und zur Staumauer des 
Mattmarkstausees. 
Länge der Tour 17.4 km, 750 m hinauf und hinab, Schwierigkeit T 4 
 
3. Tourentag: 
Von Saas Balen über eine Mautstraße in vielen Serpentinen hinauf nach Grüebe, nahe der SAC-
Hütte Grubenalp (ca. 2300m). 
Entlang der „Zen-Garten Wasserleita“ und auf einer eindrucksvollen Mauer über Wiesen- und 
Blockgelände, blau-weiß markiert und teilweise mit Seilen und Eisentritten versichert, erreichen wir 
nach 850 hm in direkter Linie (T4) den Gipfel des Äußer Rothorn (3147m).   
Dort genießen wir eine phänomenale Fernsicht zu den Viertausendern des Wallis und zur Südseite 
der Berner Alpen und ganz in der Nähe auf Fletschhorn, Lagginhorn und Weißmies. 
Zurück bei den geparkten Autos nehmen wir ein erfrischendes Bad im angestauten Fellbach. 
Ein Teil der Gruppe tritt von hier die Heimfahrt an. 
Die restliche Gruppe wandert auf dem Höhenweg vom ehemaligen Gasthaus Heimischgarten in 
etwa 1,5 Stunden zurück nach Tewald und macht sich am nächsten Morgen ausgeruht auf den 
Heimweg. 
 
Danke Marianne! für ein superschönes Wochenende im Saastal bei besten Bedingungen und 
großartigen Touren mit grandiosen Erlebnissen. 
 
Toni Tritschler 


